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Unter einer Depesche (frz. dépêcher ‚eilen‘, ‚sich beeilen‘) versteht man eine Eil-
nachricht zwischen Staatsoberhäuptern, Regierungsmitgliedern, Diplomaten und 
anderen berechtigten Personen oder ein Bericht im Falle einer Alarmierung von 
der Leitstelle zu den Einsatzkräften zur näheren Beschreibung des Einsatzes. 
Quelle: Wikipedia

Noch immer hält die aktuelle Pandemie den Alltag aller in Schach. Im Auftrag des 
Kantons St.Gallen stehen aktuell noch einige Zivilschützer im Einsatz. Zu den Auf-
gaben gehören:
•	 Leitung und Unterstützung des Kantonalen Contact-Tracing
•	 Unterstützung des Kantonalen Führungsstabes „KFS“
•	 Leitung und Betrieb der Kantonalen Infohotline
•	 diverse logistische Unterstützung für das Gesundheitsdepartement

Wie aus den Medien entnommen werden kann, ist der Zivilschutz in anderen 
Kantonen der Schweiz immer wieder in Pflegeinstitutionen im Einsatz. Auch wir 
müssen, je nach Lageentwicklung, mit weiteren Einsätzen rechnen.
Die Covid-19 App des Bundes läuft seit einigen Wochen. Wir bitten dich, die App 
zu installieren und dich weiterhin an die Verhaltensempfehlungen des Bundesam-
tes für Gesundheit zu halten.
BAG online

COVID-19 AKTUELLE LAGE AUS SICHT DES ZIVILSCHUTZES

Chef Logistische Koordination
Dominik Krensler absolvierte erfolgreich die Ausbildung zum Chef Logistische 
Koordination in Schwarzenburg BE. Er steht nun dem Kommando als Berater und 
Koordinator aller Einsatzmittel des Zivilschutzes zur Verfügung.

Materialverwaltung - neue Software
Ermin Skoric bildete sich im Bereich Materialverwaltungssoftware weiter und über-
nimmt die Mitverantwortung bei der Digitalisierung des Zivilschutz-Einsatzmaterials.

PERSONELLES

zivilschutz_toggenburg

RZSO Toggenburg

www.rzso-toggenburg.ch

Scan for translation

www.bag-coronavirus.ch

SwissCovid

www.bag-coronavirus.ch

Gemeinsam eine zweite Coronavirus-
Welle verhindern: mit Contact-Tracing 
und der SwissCovid App.
Gemeinsam haben wir die Ausbreitung des neuen Coronavirus in der Schweiz erfolgreich 
 eingedämmt. Nun gilt es, eine zweite Welle zu verhindern. 

Aktualisiert am 22.6.2020Neues Coronavirus

SO SCHÜTZEN 
WIR UNS.

So stoppen wir Coronavirus-Infektionskett en.

Damit wir von den Normalisierungen auch in Zukun� pro�tieren können, braucht es 
unterstützende Massnahmen wie systematisches Testen und Contact-Tracing. Infektions-
ke�en müssen gestoppt werden, damit die Coronavirus-Ansteckungen weiter zurück-
gehen. Diese Massnahmen werden von der SwissCovid App unterstützt: So werden wir 
via Smartphone umgehend benachrichtigt, wenn wir engen Kontakt mit einer in�zier-
ten Person ha�en, die wir nicht persönlich kennen. Und wenn möglichst viele Personen 
die SwissCovid App freiwillig herunterladen, können wir die Infektionske�en frühzeitig 
 unterbrechen.

Die SwissCovid App verschaff t uns einen entscheidenden Vorteil.

Wir können das Coronavirus in uns tragen und unser Umfeld anstecken, bevor wir uns krank fühlen. So verbreiten wir das Virus und sind 
immer einen Schri� zu spät. SwissCovid – die o�zielle App des Bundes – hil� uns, diesen Schri� aufzuholen: Sie kann uns informieren, 
 sobald wir Kontakt mit einer in�zierten Person ha�en, aber selbst noch keine Symptome spüren. Durch die frühzeitige Information und 
das Befolgen der behördlichen Empfehlungen verhindern wir so eine Weiterverbreitung des Coronavirus.

So funktioniert die SwissCovid App.

Die App registriert über Bluetooth, wenn wir mit anderen Nutzerinnen und Nutzern der SwissCovid App in Kontakt sind. Dafür werden 
 keine Standort- bzw. GPS-Daten erfasst. Wenn eine Person, mit der wir engen Kontakt ha�en, positiv getestet wird, benachrichtigt uns 
die App – sofern diese Person zum Zeitpunkt des Kontakts ansteckend war. Um diese Benachrichtigung auszulösen, muss die in�zierte 
Person einen Covidcode, den sie von den Behörden erhält, in ihre App eingeben. Die Privatsphäre der Nutzerinnen und Nutzer hat dabei 
oberste Priorität. Der Vorgang ist freiwillig und es werden keine persönlichen Daten zentral gespeichert.

So schützen wir uns: Hier ist die SwissCovid App verfügbar.

Laden Sie SwissCovid gratis im App Store oder im Google Play Store herunter.

So nutzen wir SwissCovid.

Nach der Installation der App, werden wir beim Ö�nen um die Erlaubnis für die Bluetooth-Aktivierung, sowie die Benachrichtigung per 
Push-Mi�eilung gefragt. Beide Funktionen sind entscheidend, wenn die App uns dabei helfen soll, eine Weiterverbreitung des Virus zu 
stoppen. Aktivieren Sie beide Funktionen, um die App richtig verwenden zu können. Danach arbeitet sie, ohne dass Sie etwas tun müssen.
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Aktualisiert am 25.6.2020

Trotz Corona-Pandemie leisteten die Angehörigen der RZSO Toggenburg unter 
Einhaltung der Verhaltensempfehlungen des BAG einige Einsatzstunden zu Guns-
ten der Gemeinschaft. Sie unterstützten:
•	 das Seniorenzentrum Solino beim Bewohnenden-Ausflug
•	 den Aufbau des Hauptgebäudes für die offene Kinderbaustelle Toggenburg 

und modellierten die Umgebung

Weiter wurde durch die Materialwarte das Einsatzmaterial der RZSO Toggenburg 
professionell revidiert und für den Umzug ins Zentrallager in Bütschwil vorbereitet. 

JAHRESPROGRAMM 2020

Ab dem 1. Dezember 2020 steht der RZSO Toggenburg eine 234 m2 grosse 
Lagerhalle in Bütschwil für das Einsatzmaterial zur Verfügung. Dies ermöglicht die 
zentrale Lagerung und Wartung von Material und den neuen Einsatzfahrzeugen. 
Auch wird die Marschbereitschaft bei einem Katastropheneinsatz deutlich verkürzt.

ZENTRALLAGER

Seit Mitte August 2020 stehen der RZSO Toggenburg vier neue Mannschafts-
transporter zur Verfügung. Die Fahrzeuge haben sich bereits mehrfach bewährt.
Die Beschaffung des neuen Rekofahrzeuges, Pick-up, ist im Gange. Das Kom-
mando rechnet mit der Auslieferung bis Ende 2020.

NEUE FAHRZEUGE

RZSO
Regionale
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Grüenaustrasse 7
9630 Wattwil
071 987 55 65
zso.toggenburg@wattwil.ch
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ZMitte September 2020 wurden das Jahresprogramm 2021 sowie die Wiederho-
lungskurse definiert. Die Ausbildungskommission der RZSO hält auch im kom-
menden Jahr an der Ausbildungswoche Anfang März fest. Zusätzlich wird jeder 
AdZS für mindestens zwei weitere WK/Ausbildungstage aufgeboten. Dazu sind 
diverse Einsätze zu Gunsten der Gemeinschaft geplant. Das Programm wird allen 
aktiven AdZS im Dezember 2020 per Post zugestellt. Gleichzeitig wird das Doku-
ment online auf der Homepage verfügbar sein.

JAHRESPROGRAMM 2021

Bei Übernahme von Zivilschutzfahrzeugen oder Anhängern wird das neue Fahr-
zeugübernahmeprotokoll verwendet:
•	 Fahrzeugübernahmeprotokoll

NEUE DOKUMENTE25. September 2020/SF
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